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STAATSRAT, VERWALTUNGSSTREITSACHENABTEILUNG.

U R T E I L

Nr. 183.743 vom 3. Juni 2008

G/A. 186.855/XIII-4856

In der Rechtssache: LINCKENS Nicole,
Wahldomizil bei
Frau Dominique WAGNER, Rechtsanwältin, 
quai de Rome 2, 
4000 Lüttich

gegen:

die Deutschsprachige Gemeinschaft,
Wahldomizil bei
Herrn Edgar DUYSTER, Rechtsanwalt,
Vervierser Straße 10, 
4700 Eupen.

DER VORSITZENDE DER XIII. KAMMER,

Aufgrund der am 28. Januar 2008 von Nicole LINCKENS eingereichten
einzelnen Klageschrift, mit der sie die Nichtigerklärung der Kündigung ihrer
zeitweiligen Bezeichnung als Primarschullehrerin am César-Franck-Athenäum in
Kelmis, die am 18. Dezember 2007 durch den Minister für Unterricht und
wissenschaftliche Forschung beschlossen wurde, beantragt;

Aufgrund der Mitteilung mit Anmerkungen und der Verwaltungsakten der
Gegenpartei;

Aufgrund des von Frau VOGEL, Auditor beim Staatsrat, gemäß Artikel 93
der allgemeinen Verfahrensordnung erstatteten Berichts; 

Aufgrund der Zustellung des Berichts an die Parteien;

Aufgrund der den Parteien zugestellten Anordnung vom 8. April 2008, die
die Parteien lädt, zur öffentlichen Sitzung vom 22. April 2008 um 9.30 Uhr zu
erscheinen;
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Nach Anhörung des Herrn HANOTIAU, Kammervorsitzender, in seinem
Bericht;

Nach Anhörung des gleichlautenden Gutachtens von Frau VOGEL, erster
Auditor;

Aufgrund des Titels VI, Kapitel II, der am 12. Januar 1973 koordinierten
Gesetze über den Staatsrat;

In der Erwägung dass die Gegenpartei am 16. April 2008 beschlossen hat,
den angefochtenen Beschluss zurückzuziehen; dass die Klage infolgedessen
gegenstandslos geworden ist,

E N T S C H E I D E T:

Artikel 1.

Es gibt keinen Grund mehr, über die Rechtssache zu befinden.

Artikel 2.

Die Kosten, festgelegt auf 175 Euro, werden zu Lasten der Gegenpartei
gelegt.

Verkündet in Brüssel in öffentlicher Sitzung der XIII. Kammer des
Staatsrats am dreisten Juni zweitausendacht von:

Herrn M. HANOTIAU, Kammervorsitzender,
Fräulein V. WIAME, Kanzler.

Der Kanzler, Der Vorsitzende,

V. WIAME. M. HANOTIAU.


